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Protokoll der 145. ordentlichen Generalversammlung der SAC Sektion Gotthard

Tag und Zeit		Samstag, 25. April 2026, 17.00 Uhr
Ort				Zum schwarzen Uristier-Saal, Altdorf
Vorsitz			Jürgen Strauss, Präsident
Protokoll		Lucia Cathry, Aktuarin

Traktanden
1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzählenden
2. Protokoll der 144. ordentlichen Generalversammlung
3. Jahresberichte 2025
4. Rechnung 2025
4.1 Jahresrechnung der Sektion
4.2 Bericht der Rechnungsrevisoren
4.3 Entlastung des Vorstands und der Revisoren
5. Budget 2026 und Festsetzung der Jahresbeiträge 2027
6. Verabschiedungen und Wahl 
6.1 Verabschiedung der Vorstandsmitglieder Claudia Haldi und Christoph Grepper 
sowie Revisorin Maya Hirt
6.2 Wahl eines Vorstandsmitglieds (Mitgliederwesen)
7. Ehrungen 
7.1 Ernennung Ehrenmitglieder
7.2 Jubilaren-Ehrung
8. Verschiedenes

1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzählenden
Jürgen Strauss begrüsst kurz nach 17.00 Uhr alle Anwesenden herzlich zur 145. ordentlichen Generalversammlung der SAC-Sektion Gotthard. Ganz besonders begrüsst er die geladenen Gäste; speziell die Regierungsrätin und künftige Landesstadthalterin Celine Huber, SID und zuständig für Rettungsangelegenheiten; Regierungsrat und zukünftiger Landammann Daniel Furrer, ein langjähriges und aktives Mitglied; den Präsidenten unserer Schwestersektion Piz Lucendro, Peter Langenegger und von der Presse Lothar Imhof, das UW, und Veronika Rojek von der UZ. 

Namentlich begrüsst er alle Ehrenmitglieder, speziell Franz Steinegger, ehemaliger SAC-Zentralpräsident; die anwesenden ehemaligen Präsidenten; ebenso das ehemalige Wirtepaar der Kröntenhütte Irene und Markus Wyrsch, die Leiterin der Frauengruppe, die Obmänner der Ortsgruppen und der Seniorengruppe, sowie die Co-Leiterinnen der OG Erstfeld, sämtliche anwesende Jubilarinnen und Jubilare sowie die Neumitglieder und alle anwesende Clubmitglieder. 

Von den zahlreichen Entschuldigungen werden einige namentlich erwähnt, so Ehrenmitglied Dr. Gaby Huber und Bruno Bollinger sowie Florian Tresch, Präsident des Berführervereins Uri, die abtretende Revisorin Maya Hirt und Revisor Hanstoni Imhof. Auch einige Jubilare haben sich entschuldigt. 


· An der diesjährigen GV sind 105 Sektionsmitglieder anwesend. Das absolute Mehr beträgt somit 53.
· Als Stimmenzähler werden Martin Stadler, Schattdorf, und Tino Zberg, Silenen, gewählt. 
· Die Einladung zur GV wurde in den Clubnachrichten, CN 1/2026 inklusive Traktandenliste publiziert. Schriftliche Anträge sind bis dato keine eingegangen. Die Traktandenliste wird genehmigt.
· Es gibt eine kleine Änderung zu den Vorjahren. Die Genehmigung der Jahresberichte erfolgt erst nach den Präsentationen aller Ressorts. Die Kasse ist ein eigenes Traktandum. 

2. Protokoll der 144. ordentlichen Generalversammlung 2025
Das Protokoll der 144. ordentlichen Generalversammlung vom 29. März 2025 wurde in den CN 2/2025 veröffentlicht. Gemäss einem früheren GV-Beschluss wird das Protokoll nicht mehr vorgelesen, es liegt aber im Saal nochmals auf. Es gibt keine Einwendungen, Ergänzungen oder Änderungsanträge. Das Protokoll wird von der Versammlung einstimmig genehmigt und der Verfasserin Lucia Cathry verdankt.

3. Jahresberichte 2025
Mit insgesamt sieben Vorstandssitzungen wurden die laufenden Geschäfte im vergangenen Jahr behandelt. Daneben wurden einige Themen in Fachgremien oder in Kleingruppen bearbeitet. Sehr viel Arbeit gab es durch die Neurekrutierung eines neuen Hüttenwartpaares. Sektionsintern und auf nationaler SAC-Ebene ist der Vorstand ebenfalls aktiv gewesen. Die Mitglieder wurden in den 6 Clubnachrichten sowie auf der Internet-Webseite laufend über alles Wichtige in der Sektion orientiert. 

Die Jahresberichte des Präsidenten und der Ressortverantwortlichen wurden in den CN 1/2026 publiziert. Der Präsident ergänzt die Jahresberichte mit folgenden Bemerkungen:
· Das umfangreiche Tourenprogramm 2025 konnte praktisch unfallfrei durchgeführt werden.
· Vom Legat der Alice-Meyer-Stiftung erhielt die Sektion wiederum einen nennenswerten Betrag zugunsten der Kröntenhütte. Im 2025 waren es CHF 10'000.
· Übernachtungszahlen der Kröntenhütte: Nach den Rekordjahren 2022 und 2023 hat das vergangene Jahr 2025 mit 4'339 Übernachtungen wieder einen neuen Rekord erreicht; vielleicht lag es daran, dass es die letzte Saison des Hüttenwartpaares Wyrsch war. 
· Neues Wirtepaar: Die Sektion hat sich innert kurzer Zeit für Irene Aeberhard und Ueli Arnold entschieden. Der gesamte Ablöseprozess war aufwendig und eine neue Erfahrung. Eine kleine Arbeitsgruppe bestehend aus Vizepräsident Peter Dittli, Hüttenchef Adrian Dittli und Präsident Jürgen Strauss haben in mehreren Sitzungen und Gesprächen den Wechsel organisiert. Hierbei war ihnen vor allem eine gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit wichtig. 
· Neue Vorstandsmitglieder: Hans Aschwanden musste nach kurzer Einarbeitungszeit bei den Finanzen das Ruder übernehmen, da Christoph Grepper aus gesundheitlichen Gründen kürzer treten musste. 
Pius Zgraggen als neuer Verantwortlicher für Vorträge hat zu seinem Auftakt den spannenden Vortrag über die längste Skitour der Alpen mit Gaby und Benedikt Püntener, Erstfeld und ihrem Bergführer Paul Gnos organisiert. 
· Wasserversorgung Krönntenhütte; Peter Dittli informiert: Vor zwei Jahren hat die GV einen Kredit gesprochen. Dieses Erneuerungs- und Erweiterungsprojekt wurde von Bund und Kanton nicht bewilligt. Das Projekt wurde folgedessen revidiert und angepasst. Das bestehende Wasserreservoir wird nun vergrössert. Von der Kant. Fachstelle kam vor wenigen Tagen eine positive Rückmeldung, dass das angedachte Projekt nun bewilligungsfähig sei. Die nächsten Schritte können eingeleitet werden und im Jahr 2027 sollte mit dem Bau begonnen werden können. 
· Im 2025 wurden 144 Neumitglieder begrüsst. Am Stichtag 31. Dezember 2025 zählte die Sektion exakt 2’200 Mitglieder. Bei 126 Austritten ergab sich eine Zunahme von 18 Personen. Die anwesenden Neumitglieder dürfen ein kleines Willkommensgeschenk unter Applaus entgegennehmen. 
· Mit einem Gedenkmoment wird von 20 verstorbenen Mitgliedern Abschied genommen (Heft 1/2026).

Alpine Rettung 
Rolf Gisler, Rettungschef der Sektion Gotthard informiert über ein Jahr mit 34 Einsätzen aus denen 206 Arbeitsstunden resultierten; davon 16 Präventiveinsätze (keine medizinische Probleme); diese nehmen in den letzten Jahren stetig zu. Schweizweit gab es letztes Jahr insgesamt 1’639 Einsätze mit 1’937 Beteiligten.

Die Rettungsgruppe der Sektion organisiert über das ganze Jahr Kurse. Der Winterrettungskurs fand in Isenthal mit LVS und Lawinenrettung statt. Die Einsatzgruppe Schächental absolvierte eine Wintercheck-Übung mit lokalen Pistenpatrouilleuren und dem Hundeteam. Er zeigt eindrückliche Impressionen einer Seilbahnrettungsübung auf der Glattalp. Mit neuen Mitteln wie Drohnen wird präventiv das Gebirge kontrolliert, um allfällige Gefahren wie z.B. Felsabbrüche zu erkennen. Im Jahresprogramm 2026 stehen u.a. Rettungsübungen mit den Blaulichtorganisationen und der REGA an. 

Raphael Zurfluh ist in Ausbildung als Fachspeziallist Medizin. Sonia Arnold und Ueli Gisler sind neu als Fachspeziallisten Hund im Einsatz. Gemäss Vorschrift wird Walti Gehrig, Seewenhütte, als Rettungsspeziallist Helikopter (RSH) mit 60 Jahren in den Passivmodus versetzt. Sein langjähriges und engagiertes Wirken wird mit einem grossen Applaus verdankt.

Tourenwesen 
Zum Einstieg in das Thema Tourenwesen meint der Präsident, der SAC sei ein beachtliches Reiseunternehmen und übergibt das Wort an den Tourenchef Fredy Bissig. Er dankt vorab allen Tourenleiterinnen und -leitern sowie den Wanderleitern, die im Jahr 2025 stolze 90 Touren und Veranstaltungen von insgeamt 119 durchgeführt haben. 29 Touren mussten meist infolge des Wetters abgesagt werden. Insegasamt haben 713 Personen teilgenommen. Die geplanten Touren beinhalteten 5 Kurse; Bergwandern 4; Bergtouren, MTB, Klettern & Klettersteige 20; Skitouren 33; die Frauen- sowie die Seniorengruppe waren je 12 mal unterwegs. Das Jahr 2025 war ein gutes und schneereiches Jahr. Vor allem auf Frühlingsskitouren konnte man den Schnee noch ausgiebig geniessen. 
· Rücktritte als TL haben Sibylle Henny und Michael Arnold gegeben. Er ist in Ausbildung zum Bergführer.
· Neue Tourenleiter: Achim Dauenhauer ist TL Sommer und Winter 1; Paul Zurfluh wird als TL wieder aktiviert und engagiert sich speziell bei Klettern 50+. Er war langjähriger J+S-Leiter bei der JO.
· Neue Co-Tourenleiter 2026: Eva-Maria Hempe, TL Winter 1; Bruno Küttel, TL Winter 2. Er hat im März den TL Winter 2 absolviert und wird ab 2027 wieder Touren durchführen. Er war bereits vor einigen Jahren als TL in der Sektion tätig. 
· Das Tourenprogramm 2026 ist im Dezember 2025 erschienen. Es wurde von der Tourenkommission geprüft und freigegeben. 
Fredy Bissig dankt seinem Co-Tourenchef Mario Cathomen und dem Verantwortlichen der Webseite Rainer Aschwanden, ebenso der Tourenkommission für ihre verantwortungsvolle Aufgabe und allen Tourenleiterinnen und -leitern für ihren grossen freiwilligen Einsatz zugunsten der Mitglieder. 

Jugendorganisation Skitouren, Bergsteigen und Sportklettern 
Co-Leiterin der JO Gotthard, Sandra Bricker präsentiert die JO-Aktivitäten. Ihr Team besteht aus 8 Leiterinnen, 29 Leitern und 3 Bergführern. 150 Jugendliche zw. 10 bis 22 Jahre sind bei der JO eingetragen. Regelmässig aktiv Teilnehmende sind ca. 30 Kinder und Jugendliche. Im 2025 wurden 45 Tourentage inkl. Klettertrainings durchgeführt; im Sommer mit durchschnittlich 8 und im Winter mit durchschnittlich 6 Teilnehmenden. Im Jahr 2026 sind 50 Tourentage geplant. Sehr beliebt ist das regelmässig stattfindende Bouldertraining im Winter mit durchschnittlich 22 Kindern. Daneben wurde ein Eiskletter-Weekend in Unterschächen, und ein Skihochtouren-Weekend bereits durchgeführt. Das Highlight im 2026 wird sicher die Tourenwoche im Wallis mit einem Bergführer sein. Im Herbst findet der traditionelle Funday für Familien im Gotthardgebiet statt. Sandra dankt allen, die in irgendeiner Form mithelfen sowie der Sektion für die finanzielle Unterstützung. 

Alle genannten Informationen können ausführlich in den Clubnachrichten 1/2026 nachgelesen werden. 

Die Jahresberichte, gemäss Veröffentlichung in den CN 1/2026, werden ohne weitere Fragen oder Anmerkungen mit einem kräftigen Applaus verdankt und genehmigt. 

4. Rechnung 
4.1 Jahresrechnung der Sektion
Hans Aschwanden erläutert anhand einiger Folien eine erfreulich positive Jahresrechnung. Anfänglich hatte er sich regelmässig in Co-Arbeit mit Christoph Grepper ausgetauscht, da die Rechnung vor allem wegen der Mehrwertsteuer (MWST) komplexer geworden ist. Ein grösserer Betrag (CHF 30'000) konnte wieder in den sektionseigenen Hüttenfond einbezahlt werden. Das Tourenwesen, inklusive der Kurse, kostete CHF 37'000, dies wird aber als eine Kernaufgabe der Sektion betrachtet. Die Vereinsrechnung schliesst per 31. Dez. 2025 mit einem Plus von CHF 4'056.20 ab. Der ausführliche Bericht sowie die detailierten Zahlen finden sich in den CN1/2026 auf den Seiten 27 – 34. Der Verein steht auf guten finanziellen Füssen. 

4.2 Bericht der Rechnungsrevisoren
Am 18. Februar 2026 haben die Revisoren Maya Hirt und Hanstoni Imhof die Rechnung erstmalig ohne physische Belege geprüft. In ihrem Bericht beantragen sie die Genehmigung der Rechnung. Der Bericht der Revisoren ist auf Seite 34 im Heft CN 1/26 veröffentlicht. Die Sektionsrechnung wird ohne Gegenstimmen genehmigt. Hans Aschwanden bedankt sich für das Vertrauen. 

4.3 Entlastung des Vorstands und der Revisoren
Der Vorstand und die Rechnungsrevisoren werden von der Generalversammlung einstimmig entlastet. Hans Aschwanden bedankt sich mit dem gesamten Vorstand bei den anwesenden Clubmitgliedern für das entgegengebrachte Vertrauen sowie bei seinem Vorgänger Christoph Grepper für die tatkräftige Unterstützung.


5. Budget 2026 und Festsetzung der Jahresbeiträge 2027
Die detaillierten Budgetzahlen 2026 sind ebenfalls in den CN 1/2026 abgedruckt worden. Gewisse Unsicherheiten bei einzelnen Posten sind jeweils vorhanden; so etwa beim Legat der Alice-Meyer-Stiftung oder bei den Einnahmen der Krönten Hütte. Aufgrund einer eher konservativen Budgetierung der einzelnen Posten, resultiert ein Minus von CHF 7’000. Hans Aschwanden nimmt hier ebenfalls die Abstimmung vor und das Budget wird ohne Gegenstimmen genehmigt. 

Die Mitgliederbeiträge bleiben auch für 2027 unverändert. Die GV stimmt dem Antrag des Vorstands einstimmig zu. Jürgen Strauss dankt nochmals Christoph Grepper und Hans Aschwanden für ihre grosse und aufwendige Arbeit. 

6. Verabschiedungen und Wahl des Vorstands
6.1 Verabschiedung
Revisorin Maya Hirt, wollte bereits letztes Jahr abtreten, hat sich aber bereit erklärt noch ein weiteres Jahr anzuhängen. Ihr Nachfolger Andreas Furrer wurde bereits im 2025 gewählt. Maya Hirt wird mit grossem Dank und Applaus für ihre 7 Jahre als fachkundige Revisorin verabschiedet. Christoph Grepper, Kassawesen, hat sich ebenfalls bereit erklärt noch ein weiteres Jahr im Amt zu bleiben, um eine gute Übergabe an seinen Nachfolger Hans Aschwanden sicherstellen zu können. Auch er wurde 2025 gewählt. Christoph Grepper amtete bereits von 2017 bis 2019 als Revisor. Im 2019 übernahm er die Finanzen der Sektion bis 2025; im letzten Jahr zusammen mit Hans Aschwanden. Claudia Haldi, die das Mitgliederwesen im Corona-Jahr 2022 übernommen und mit viel Engagement geführt hat, wird ebenfalls verabschiedet. Jürgen Strauss dankt allen Dreien ganz herzlich für ihren wertvollen Beitrag zu Gunsten der Sektion und wünscht ihnen alles Gute für die Zukunft. Den Anwesenden, Claudia Haldi und Christoph Grepper wird ein kleines Geschenk überreicht. 

6.2 Wahl des Vorstandsmitglieds 
Bereits während des Jahres 2025 konnte Claudia Haldi mit Philipp Rohrer einen Nachfolger für das Mitgliederwesen gewinnen und einarbeiten. Hierfür hat sie ein spezielles Dossier erstellt. Philipp Rohrer wurde bereits in den CN 01/26 vorgestellt. Er lebt mit seiner Partnerin auf dem Arni und ist Tourenleiter Winter 1. Seine Hobbies sind Imkern, Klettern und Bouldern. Er wird mit einem kräftigen Applaus gewählt und Jürgen heisst ihn im Vorstand herzlich willkommen. Er übernimmt nun offiziell das Mitgliederwesen der Sektion.

7. Ehrungen
7.1  Ernennung Ehrenmitglieder
Wie jedes Jahr sind die Ehrungen der Höhepunkt der GV. Dieses Jahr werden Irene und Markus Wyrsch vom Vorstand als Ehrenmitglieder der Sektion Gotthard vorgeschlagen. Bereits wurde ausgiebig im vergangenen Herbst in den lokalen Medien über ihre 46 Jahre als Hüttenwartpaar berichtet. Sie haben zweimal einen Hüttenumbau miterlebt und mit viel Elan konstruktiv mitgestaltet. Mit ihrem Wirken haben sie über viele Jahre, zum Wohle der Kröntenhütte und der Sektion, beigetragen. Mit grossem Applaus wurden sie zu neuen Ehrenmitgliedern der Sektion gewählt. Jürgen Strauss übergibt ihnen als Dankeschön eine bekannte «Rote-Hosen-Holzfigur» des Holzkünstlers Peter Bissig, Isenthal.


7.2 Jubilaren Ehrung
Die Würdigung und Ehrung der Jubilare wird vom Vizepräsidenten Peter Dittli durchgeführt. Die Jubilare 
verkörpern die Werte, die den Verein ausmachen und verbinden. Für 25 Jahre Mitgliedschaft werden 47 Mitglieder, für 40 Jahre 19 Mitglieder geehrt. Beiden Gruppen wurde das Ehrenabzeichen bereits mit der Einladung zugesandt. 13 Personen dürfen ihr 50-jähriges Jubiläum feiern. Sie erhalten ein Sackmesser mit Gravour. 15 Personen werden für 60 Jahre geehrt, 3 Personen für 65 Jahre, darunter Annamarie Heule, die einst als Präsidentin dem Schweizer Frauen Alpenclub, der Sekattion Uri vorstand sowie Vizepräsidentin des Central Committee Gotthard (CC) war zusammen mit Franz Steinegger als damaligem Präsidenten. Sie dankt im Namen aller Jubilare für die vielen schönen Jahre auch beim Frauenalpenclub. Für 70 Jahre Mitgliedschaft wird Vetterli Hans, Dielsdorf geehrt und für 75 Jahre Baumann Karl, Amsteg, der im Februar seinen 100. Geburtstag feiern konnte. Leider konnten beide nicht anwesend sein. Die anwesenden Jubilare werden jeweils für ein Gruppenfoto nach vorne gebeten. Alle Jubilare erhalten einen kräftigen Applaus und von Präsident und Vize-Präsident die besten Wünsche für die Zukunft. Die Namen der Geehrten sind in den CN 6/2025 publiziert worden.

8. Verschiedenes
Seitens der Mitglieder sind keine weiteren Anträge eingegangen. Jürgen Strauss weist noch auf einige Termine hin: 
· Am 2. Mai 2026 findet im Breiteli, Erstfeld, ein Open Day statt. Neben dem ortsansässigen Gewerbe öffnet die REGA und die Heliswiss ihre Tore. Beim Rettungslokal des SAC Gotthard wird eine Kletterwand aufgebaut sein, welche der Rettungschef Rolf Gisler organisiert hat. Tourenleiter der Sektion werden die Betreuung der Gäste sicherstellen.
· Am Freitag, 09. Oktober 2026 findet im Casino Erstfeld der alljährliche Vortrag statt. Dieses Jahr konnte Pius Zgraggen das Ehepaar Nicole und Guido Müller, aus Unterägeri engagieren. Sie berichten über ihre Besteigung aller 48 4’000-er Berge der Schweiz.  
· Der Weg zur Kröntenhütte ist aktuell nur für Anlieger offen. Es werden keine Fahrbewilligungen verkauft. Der Zustieg erfolgt bis auf weiteres via Wilerli-Bähnli; so wie im letzten Jahr.
· Irene Aeberhart und Ueli Arnold haben bereits in diesem Winter ihre erste Saison auf der Kröntenhütte gestartet und freuen sich auf zahlreiche Besucher der Sektion. 
· Im SAC befinden sich aktuell zwei wichtige Projekte in der Vernehmlassung; einerseits die Strategie 2026 – 2030 sowie die Massnahmen zur Sanierung des Zentralen Hüttenfonds. Die Sektionen sind gefordert sich einzubringen. Der Vorstand der Sektion Gotthard sieht in einigen Punkten Korrekturbedarf und beabsichtigt entsprechende Stellungnahmen abzugeben. 
· Ein Regionales Bergsteigerzentrum Zentralschweiz / Tessin (RBZ ZS-TI) wird am 28. Mai 2026 in Bellinzona gegründet. Die Sektion Gotthard wird auch Gründungsmitglied sein. Die Region Zentralschweiz / Tessin ist die einzige Region, die bisher noch kein solches Zentrum hat. Ziel des Vereins ist die Förderung von jungen und engagierten Alpinisten. Diese sollen mit einem Ausbildungsgrogramm unterstützt werden. Die Sektion möchte damit die Attraktivität für Junge steigern und den Tourenleiternachwuchs für JO und die Sektion fördern.
· [bookmark: _GoBack]Jürgen Strauss appelliert einmal mehr an die Anwesenden sich für ein Engagement im VS zu melden. Es stehen in den kommenden Jahren weitere Demissionen an. Für den Tourenchef, die Aktuarin und den Redaktor des Cluborgans werden neue VS-Mitglieder gesucht und nicht zuletzt auch für das Präsidium. Doppelbesetzungen von Mandaten sind ebenso möglich wie Rochaden innerhalb des VS. Jürgen ist jederzeit bereit Fragen zu beantworten.

Grusswort von RR Céline Huber: 
In ihrer Rede porträtiert sie kurz Heinrich Danioth, der auch ein engagierter Bergkamerad und SAC-Mitglied war. Die Schönheit und die Kraft der Berge sind ebenso eine Herausforderung wie ihre Gefahren. Der SAC schafft Gemeinschaft und sie dankt all jenen, die Tag für Tag Verantwortung für andere und die Berge übernehmen, sei es für sichere Wege, gut funktionierende Hütten oder für die Unterstützung des Alpinen Rettungswesens. Im Namen der ganzen Regierung überbringt sie die besten Wünsche für eine unfallfreie Bergsaison und wünscht wunderbare Gipfelerlebnisse. 

Grusswort von Peter Langenegger, Präsident der SAC Sektion Piz Lucendro:
Er überbringt die besten Grüsse ihrer 266 Mitglieder. Sie sind froh keine Hütte mehr betreuen zu müssen. Hingegen sind sie im Rettungswesen stark engagiert und hatten 2025 40 Einsätze im Urner Oberland. Im 2025 haben junge initiative Einsatzleiter für Göschenen und Andermatt die Führung übernommen. Organisatorisch hat das Rettungswesen im Oberland die beiden Standorte Andermatt und Göschenen zusammengelegt. Die Magazine bleiben jedoch in Andermatt und Göschenen bestehen. Peter berichtet ausserdem, dass William Craus aus Colorado, ein Piz Luendro Mitglied, der in Andermatt lebt, sich aus dem Basislager am Makalu gemeldet hat. Er hat bereits sieben mal den Everest bestiegen. Peter Langenegger dankt Jürgen für die gute Zusammenarbeit und den regen Austausch. Jürgen Strauss dankt den beiden Gastrednern für ihre wohlwollenden und aufschlussreichen Grussworte. 

Zum Ende der Versammlung dankt Jürgen Strauss all jenen, die sich in irgendeiner Form für die Sektion und den SAC eingesetzt haben; für Spenden und Frondienste zugunsten der Kröntenhütte, dem scheidenden Hüttenwartpaar, dem Redaktionsteam der Firma Gasser, seinen Kolleginnen und Kollegen für die gute Zusammenarbeit im Vorstand, ebenso den Sponsoren, auf welche die Sektion angewiesen ist. Die nächste GV findet statt am 03. April 2027, wiederum im Uristiersaal in Altdorf.  

Die 145. Generalversammlung schliesst um 18.50 Uhr.

Altdorf, 05. Mai 2026
Für das Protokoll
Sig.
Lucia Cathry
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